
INTERNATIONALE
WOCHEN
GEGEN RASSISMUS

Mehr zu den Internationalen Wochen gegen Rassismus:
www. stiftung-gegen-rassismus.de/iwgr 

Bei weiteren Fragen und Anliegen:

Daniela von Bremen, Integrationsagentur Bottrop
01639635254/daniela.vonbremen@ev-kirche-bottrop.de

VERANSTALTUNGEN 
IN BOTTROP
19.—30.3.2023

100% MENSCHENWÜRDE – ZUSAMMEN GEGEN 
RASSISMUS – MISCH DICH EIN!

Seit vielen Jahren bieten die von den Vereinten Natio-
nen initiierten Internationalen Wochen gegen Rassis-
mus (IWgR) eine besonders gute Gelegenheit, das viel-
fältige Engagement gegen Rassismus und jede Form 
gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit öffentlich-
keitswirksam sichtbar zu machen und damit ein deutli-
ches Zeichen gegen Ausgrenzung, Diskriminierung und 
Hass zu setzen.

Anlass für die Aktionswochen ist der 21. März, den die 
Vereinten Nationen im Jahre 1966 zum alljährlichen 
Internationalen Tag zur Überwindung von Rassendis-
kriminierung ausriefen. Erinnert wird an diesem Tag an 
das blutige »Massaker von Sharpeville« in Südafrika. 
Am 21. März 1960 waren dort tausende Menschen zu-
sammengekommen, um gegen das Apartheidregime, 
die ungerechten Passgesetze und für gleiche Rechte 
zu demonstrieren. Die Polizei schoss in die wehrlose 
Menge; 69 Menschen, darunter acht Frauen und zehn 
Kinder, fanden den Tod. Unzählige wurden verwundet, 
teilweise schwer. Fast dreißig Jahre nach dem »Massa-
ker von Sharpeville« war der Kampf gegen das Apart-
heidregime in Südafrika gewonnen. Die einstigen Re-
volutionäre des African National Congress (ANC) lösten 
das Unrechtsregime ab. Nelson Mandela, der ehemali-
ge Staatsfeind Nr. 1, wurde Staatspräsident.

Wir laden herzlich ein, an den Veranstaltungen teilzu-
nehmen. Fragen zu den jeweiligen Veranstaltungs-
formaten richten Sie bitte an die entsprechenden An-
sprechspersonen. Sollten Sie Unterstützung bei der 
Findung von Kontaktdaten benötigen, wenden Sie sich 
gern an die Integrationsagentur Bottrop.

Die Bottroper Kooperationspartner*innen für das  
Programm im Jahr 2023



PROGRAMM

MEET ASK A COP
Sonntag, 19.3.     15:00–17:00
Integrationsagentur Bottrop, Beckstr. 141

Wir bieten die einmalige Gelegenheit in entspannter At-
mosphäre, bei Getränken und Snacks, mit der Polizei-
beamtin Meike Mintel und dem Polizeibeamten Alperen 
Üçpinar ins Gepräch zu kommen – stellt Fragen, die 
euch wichtig sind! Im gegenseitigen Austausch können 
eventuelle Vorbehalte abgebaut, das gesellschaftliche 
Miteinander gestärkt, sowie neue Kontakte aufgebaut 
werden. Wir freuen uns auf einen lebendigen  und span-
nenden Dialog! 

Das Angebot richtet sich an alle Jugendlichen und junge 
Erwachsene, insbesondere mit Migrationsgeschichte, 
die LGBTQI*-Communitiy und People of Color.

kostenfrei, Information&Anmeldung: Daniela von Bremen, 
01639635254 / daniela.vonbremen@ev-kirche-bottrop.de
Eine Veranstaltung der Integrationsagentur Bottrop in Kooperation 
mit dem Polizeipräsidium Recklinghausen

INTERKULTURELLER AUSTAUSCH:
ALLTAGSRASSISMUS IN UNSEREN KÖPFEN
Montag, 20.3.     16:00–17:30
Frauenzentrum Courage, Essener Str. 13

Wir laden Frauen ein, sich mit eigenen und fremden 
Vorurteilen auseinanderzusetzen. Diese können sich 
beispielsweise auf Religion, Herkunft, Aussehen oder 
Geschlecht beziehen und sich jeden Tag bewusst oder 
unbewusst artikulieren. Im spielerischen Austausch 
können wir ihnen auf die Spur kommen.

kostenfrei, Information&Anmeldung:
online@wegweiser-vest.de / frauenzentrum.courage@t-online.de
Eine Veranstaltung des Frauenzentrums Courage in Kooperation mit 
Wegweiser im Vest – gemeinsam gegen Islamismus

#JÜDISCH – AUS DER SICHT VON FÜNF  
JÜDINNEN*JUDEN IN DEUTSCHLAND
FILMVORFÜHRUNG & GESPRÄCH MIT EINER
PROTAGONISTIN DES FILMS
Mittwoch, 22.3.     18:00–20:00
Martinszentrum, An der Martinskirche 1

Mit dem Film #jüdisch (2022) nehmen der Landschafts-
verband Westfalen-Lippe (LWL) und das Jüdische 
Museum Westfalen in Dorsten das aktuelle Leben jü-
discher Menschen in Westfalen-Lippe und darüber hi-
naus in den Blick. Der Film porträtiert fünf Jüdinnen*Ju-
den und ihre jeweilige Sicht auf Fragen wie Religion, 
Zuhause, Humor, Tradition und Zukunft. Dabei kommen 
auch Themen wie Identität und Antisemitismus, Außen-
wahrnehmung und Innensicht von Jüdinnen*Juden zur 
Sprache.

Wir gehen der Frage nach, wie es zu der Entstehung des 
Films gekommen ist, welche Hürden genommen wer-
den mussten und wie der Film ein Jahr nach der Ver-
öffentlichung in die außerschulische Bildungsarbeit des 
Museums implementiert wurde. Natascha T., eine Prot-
agonistin des Films, wird an dem Abend im Martinszen-
trum anwesend sein und die Diskussion begleiten.

kostenfrei, Information&Anmeldung: Daniela von Bremen, 
01639635254 / daniela.vonbremen@ev-kirche-bottrop.de
Eine Veranstaltung der Integrationsagentur Bottrop in Kooperation 
mit dem Jüdischen Museum Westfalen in Dorsten

FC BOTTROP E.V. – BEWEGT GEGEN RASSISMUS 
AUF DEM FUSSBALLPLATZ
25.3.    10:00–13:00 (Kinder und Jugend)
26.3.    13:00–17:00 (Senioren)
FC Bottrop e.V., Welheimerstr. 64

Der Fußballverein FC Bottrop e.V. engagiert sich dafür, 
Vielfalt und ein gemeinsames Miteinander auf dem 
Fußballplatz zu ermöglichen. Im Rahmen der IWgR in 
Bottrop, wird ein Banner mit der Aufschrift „Fußball für 
Toleranz und Integration – FC Bottrop e.V.“ in den Räum-
lichkeiten des Vereinsheims auf der Welheimer Straße 

64 ausgestellt. Während der Meisterschaftsspiele der 
Kinder, Jugendlichen und Senioren am Samstag und 
Sonntag, werden Sticker mit der Aufschrift „Kein Platz 
für Rassismus“ verteilt. Zum Zuschauen wird herzlich 
eingeladen.

Information: FC Bottrop e.V.,Yüksel Gür, 02041 3767045
Aktionen für eine Stadt ohne Raissismus des FC Bottrop e.V.

DIE ANDROHUNG – EIN KRIMISPIEL ÜBER 
ISLAMISMUS UND RASSISMUS (AB 14 JAHREN)
Donnerstag, 30.3.     18:00–20:30
OT Batenbrock, Beckstr. 139

Lebensgefahr! Ein Terroranschlag droht Dich und Dei-
ne Freunde ins Verderben zu stürzen. Doch wer steckt 
dahinter? Die Sache ist eindeutig... oder wird am Ende 
doch alles ganz anders sein als gedacht?! Habt Ihr Spaß 
daran, in eine andere Rolle zu schlüpfen? Dabei einen 
spannenden Fall zu lösen, neue Menschen kennenzu-
lernen und Eure Spürnasen und eigene Vorurteile auf 
die Probe zu stellen? Dann seid dabei.

kostenfrei, mit Pizza und Getränken
Information&Anmeldung: Daniela von Bremen,
01639635254 / daniela.vonbremen@ev-kirche-bottrop.de
Eine Veranstaltung der Integrationsagentur Bottrop in Kooperation 
mit Wegweiser im Vest – gemeinsam gegen Islamismus


